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Lernziele
Kennen lernen und Verstehen von Bräuchen
anderer Länder
Kennen lernen einiger einheimischer Lebens-
mittel
Kennen lernen von Liedern, Reimen und Ge-
beten zum Thema Thanksgiving
Einblick in die Kultur angloamerikanischer
Länder
Erkennen, dass sich Feste und Feiertage über
einen langen Zeitraum entwickeln
Erkennen, welche Bedeutung gemeinsames
Essen für das Zusammenleben hat
Verstehen kürzerer Filme nach Sprache und
Sinn 

Vorkenntnisse Grundschule
Wissen über das Erntedankfest
Weltwissen der Kinder
Vorkenntnisse Sekundarbereich 1 für das eng-
lische Menü
1–2 Jahre Englischunterricht

Zur Bedienung 

Starten und Bedienung der DVD am DVD-
Player
Nach dem Einlesevorgang startet die didak-
tische FWU-DVD automatisch bis zum deut-
schen Menü. Der Vorspann kann mit der
Skiptaste auf der Fernbedienung über-
sprungen werden. Mit den Pfeiltasten auf
der Fernbedienung können Sie alle Punkte
der beiden Menüs anwählen und den ge-
wählten Titel dann mit Enter starten. Das
englische Menü kann über den Button US-
Flagge Englisch erreicht werden. Die Filme
springen nach dem Durchlauf automatisch
wieder zurück auf das Menü. Die aufrufba-
ren Bildschirmtafeln mit Aufgaben bieten
zusätzliche Bilder,Texte und Töne an. Die
entsprechenden Buttons können mit den
Pfeiltasten angesteuert und mit Enter aus-
gewählt werden. Der Button zurück bzw.
back führt Sie stets zum übergeordneten

Menü. Aus einer laufenden Filmsequenz und
aus aufgerufenen längeren Tönen gelangen
Sie mit der Menütaste der Fernbedienung
wieder in das Ausgangsmenü bzw. auf die
Bildschirmtafel zurück.

Zum Inhalt

Aus Freude und Dankbarkeit über eine rei-
che Ernte feierten Menschen zu allen Zei-
ten Dankesfeste. In den Vereinigten Staaten
von Amerika ist Thanksgiving der größte
Nationalfeiertag. Er wird jedes Jahr am
vierten Donnerstag im November zele-
briert, zum einen privat als großes Fami-
lienfest, zum anderen öffentlich mit patrio-
tischen Paraden. Historischer Ausgangs-
punkt ist das erste englische Erntefest, das
die Mayflower-Kolonisten zusammen mit
Native Americans 1621 in Plymouth, New
England drei Tage lang feierten. Erst gegen
1900 wurde die Verbindung zwischen
Thanksgiving und den Mayflower-Pilgrims
bildlich und bildungspolitisch propagiert
und das Ereignis von 1621 als nationale
Ikone zum First Thanksgiving stilisiert. In
einer Zeit hoher Einwandererzahlen wurde
es Vorbild einer harmonischen, multikultu-
rellen Gesellschaft und Thanksgiving zu
feiern wurde Teil des Amerikanisierungs-
prozesses. Als Familienfest etabliert es ein
langes Wochenende, da viele Amerikaner
den Freitag als Urlaubstag einplanen, weil
sie oft sehr weite Strecken fahren müssen,
um mit ihrer Familie sein zu können. Man
geht davon aus, dass 30–40 Millionen US-
Amerikaner an diesen Tagen in den Staaten
unterwegs sind.

Hinweis:
Auf dem deutschen und englischen Menü
sind folgende Kurzfilme inhaltlich identisch:
Einkaufen / Going Shopping



3



4

Das Festessen / Thanksgiving Dinner
Wer bekommt den „Wishbone“? / 
The Wishbone
Der Wildtruthahn / The Wild Turkey

Der Inhalt des ersten Kurzfilms im deut-
schen Menü Was ist Thanksgiving? wird mit
The Pilgrims: From England to America im
englischen Menü dargestellt und ist als
Ton-Bildreihe (12 Bilder) mit jeweils aufruf-
baren englischen Hörtexten konzipiert. Das
Verstehen des komplexeren Inhalts wird da-
durch erleichtert.

Zusätzliche Kurzfilme im englischen Menü
sind The Turkey Song und Wishes Are
Secret.

Thanksgiving: Geschichte und Mythen

Kurzfilm: Was ist Thanksgiving? 
Der Film beginnt und endet mit Bildern der
Thanksgiving-Parade in Plymouth, Massa-
chusetts, dem Ort, wo die Pilgrims vor 400
Jahren gelandet sein sollen. Diese Parade
ist historisch und patriotisch definiert. Der
Aspekt, dass weiße Amerikaner, hier gezeigt
in historisch nachempfundenen Kleidern,
dieses Fest anders erleben und definieren
als die Ureinwohner, die auf ihrem Wagen in
der Parade für ihre Ahnen singen, wird im
Film deutlich und kann in einem Unterrichts-

gespräch besonders in der S1 herausgear-
beitet werden. (s. auch Glossar unter Natio-
nal Day of Mourning). Für die Grundschule
bietet es sich an, den Film im Oktober einzu-
setzen und im Anschluss einen Vergleich
zum deutschen Erntedankfest vorzuneh-
men, um eine Ahnung von der Andersartig-
keit des speziellen amerikanischen Natio-
nalfeiertages zu bekommen. 
Wenn in der Klasse Kinder aus anderen Na-
tionen sind, sollten auch sie Gelegenheit er-
halten, von ähnlichen Feiern und Ritualen in
ihrem Land zu berichten, denn Erntefeste
oder andere national bedeutsame Feste die-
ser Art gibt es in vielen Kulturen. 

Zur Verarbeitung der im Film dargestellten
Geschichte der Pilgrims dient die Aufgabe
Die Pilgrims: Von England nach Amerika
Die Schüler werden aufgefordert, die Ge-
schichte der Pilgrims zu erzählen. Dazu kön-
nen die sechs Bilder auf dem Screen zum
Vollbild aufgerufen und geblättert werden.
Die Schüler können die Bilder detailliert
beschreiben und erinnerte Zusammenhänge
aus dem Film Was ist Thanksgiving? erzäh-
len. Mögliche Lücken oder Missverständ-
nisse können so deutlich und verarbeitet
werden.
Bild 1: englische Siedler vor ihrer Abreise in
die Neue Welt, 1620



Bild 2: die Mayflower in stürmischer See,
Spätsommer 1620
Bild 3: die Mayflower landet bei Patuxet,
heute Plymouth
Bild 4: Samoset trifft die Kolonisten, Früh-
jahr 1621
Bild 5: Erntekorb mit Squash und buntem In-
dianermais
Bild 6: das sogenannte First Thanksgiving
der Pilgrims, Herbst 1621
Verlässliche Internet-Seite http://www.
pilgrimhall.org/museum.htm

Um 1780 diskutierte der amerikanische Kon-
gress erstmals über die Einführung eines
nationalen Feiertages, 1817 führte der Staat
New York Thanksgiving als allgemeinen Fei-
ertag ein, viele weitere Bundesstaaten folg-
ten. Abraham Lincoln legte ihn 1864 auf den
vierten Donnerstag im November fest. Unter
der Regierung von Präsident Franklin D.
Roosevelt erhielt der Tag 1941 seine heutige
Form. Seit dieser Zeit hält der jeweils amtie-
rende amerikanische Präsident an diesem
Tag eine Thanksgiving Proclamation.

The Pilgrims: From England to America
Der Titel im englischen Menü ist eine Darbie-
tung des Inhaltes des deutschen Films Was
ist Thanksgiving? als Ton-Bildreihe. Diese
Gestaltung des nicht ganz einfachen histori-
schen Filminhaltes als „Tonbildreihe“ er-
leichtert das Sinn- und Sprachverstehen. Im
Gegensatz zum fortlaufenden Film können
die Bilder so lange man will angeschaut und
die englischen aufrufbaren Hörtexte so oft
man will angehört werden. 
Die englischen Kommentare zu den einzel-
nen Bildern sind so einfach gehalten, dass
auch die Kinder der Grundschule, nachdem
sie den deutschen Film angeschaut und des-
sen Inhalte im Unterrichtsgespräch erarbei-
tet haben, die Möglichkeit bekommen, nun
auch zentrale Aussagen zur Geschichte der

Pilgrims bildunterstützt in Englisch anzuhö-
ren und inhaltlich zu verstehen bzw. sprach-
lich ein globales Verständnis zu erreichen.
In der Sekundarstufe 1 (auch Hauptschule)
ist der umgekehrte Weg zu empfehlen: Im
Englischunterricht wird vom englischen Me-
nü ausgehend zuerst dieser Titel erarbeitet.
Anschließend kann zur Vertiefung des in-
haltlichen Verständnisses im deutschen Me-
nü der Film Was ist Thanksgiving? ange-
schaut und verarbeitet werden.

Thanksgiving als Familienfest

Thanksgiving Dinner 
Kurzfilm: Einkaufen / Going Shopping
Kurzfilm: Das Festessen / Thanksgiving
Dinner
Der Ablauf eines Thanksgiving Days wird
vom Einkaufen besonderer Zutaten über die
Zubereitung des umfangreichen Festessens,
das Ankommen der Gäste, die Ungeduld der
Kinder, dem Footballspiel im Fernsehen und
vielen anderen Ritualen bis zur Freude auf
Thanksgiving im nächsten Jahr verfolgt.
Die Kinder erhalten, um sich auf die Filme
einzustellen, den Auftrag, im Klassenge-
spräch zu berichten, was sie und ihre Fami-
lie zu besonderen Feiertagen gerne essen.
Zusätzlich kann der Auftrag gegeben wer-
den, aus den Filmen eine Liste der benötig-
ten speziellen Nahrungsmittel zusammen-
stellen. Kinder aus anderen Kulturen werden
auch hier gerne ihre persönlichen Erfahrun-
gen mitteilen. Der Wortschatz für die Mit-
glieder der Familie wird dabei eingeführt
oder wiederholt: Who will come for Thanks-
giving Dinner?

Thanksgiving  - Einheimische Lebensmit-
tel / Thanksgiving Food
Die Aufgabe steht im Zusammenhang mit
den beiden Kurzfilmen. Bei Aufruf erscheint
ein Screen mit sechs Filmbildern mit Le-
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bensmitteln: grüne Bohnen, Süßkartoffeln,
Squash, Cranberries, ein Truthahn und Mais.
Über Button Text können die Bezeichnun-
gen für die Lebensmittel aufgerufen wer-
den. Mit der Frage auf dem Screen: Was
macht man mit diesen Zutaten? sollen die
Schüler in einem Klassengespräch die Inhal-
te des Kurzfilms Das Festessen rekapitulie-
ren. Im englischen Menü mit gleichen Bil-
dern heißt die Frage: What do you buy for
Thanksgiving Dinner? mit Bezug zum Film
Going Shopping. Über Button Text können
hier die englischen Bezeichnungen aufgeru-
fen werden. Mit dem über Button audio auf-
gerufenen englischen Hörtext wird ein
Sprachvorbild zum Nach- oder Mitsprechen
angeboten.

Da es kaum schriftliche Dokumente über
das tatsächliche „erste“ Thanksgiving-Fest
gibt, wurde aus historischem Wissen über
die Region abgeleitet, was auf dem Speise-
plan der Pilgrims gestanden haben könnte.
Neben dem Truthahn (in der einzigen histo-
rischen Quelle Mourt’s Relation wird nur
von fowl gesprochen, s. auch Glossar) gab
es wahrscheinlich Gänse, Enten, Schwäne
und Fische sowie verschiedene Gemüsesor-
ten. 

Thanksgiving Zutaten
Ein traditionelles Thanksgiving Dinner be-
steht aus: turkey, corn, stuffing, mashed
potatoes, green beans with onion rings,
cranberry sauce, gravy, sweet potatoes und
als Nachspeise pumpkin pie. (Uncle Howie
im Film Das Festessen bringt diesen mit.)
Natürlich haben sich diese Traditionen im
Laufe der Zeit verändert und so gibt es in
den amerikanischen Familien mit unter-
schiedlichen kulturellen Wurzeln auch un-
terschiedliche Speisen oder speziell über-
lieferte Familienrezepte. Jedoch fehlt der
Truthahn selten. Man könnte, vor allem mit
älteren Schülern, auch darüber nachden-

ken, ob sich wirklich alle Amerikaner ein
Festessen, wie im Film gezeigt, leisten
können.

Football
Im Film wird das Footballspiel als wichtiges
Thanksgiving-Ritual vorgestellt. Den Kin-
dern wird die Zeit bis zum Festessen zu
lang und so geht man hinaus zum Football-
spielen, während Carol mit den Gästen im
Haus bleibt und das Essen vorbereitet. Am
Nachmittag sitzen alle, bis auf Carol, vor
dem Fernseher und schauen sich das an
diesem Tag traditionell ausgetragene Foot-
ballspiel zwischen den Detroit Lions und
den New England Patriots an. Wichtigster
Orientierungspunkt in der historischen Ver-
bindung von Football und Thanksgiving ist
das Jahr 1934, als die Detroit Lions das
erste National Football Association (NFL)
Thanksgiving Spiel austrugen. Zur etwa
gleichen Zeit wurden zum ersten Mal Pil-
grims in Verbindung mit Thanksgiving in
einer Presidential Proclamation erwähnt.

Kurzfilm: The Turkey Song
Dieser Film kann nur im englischen Menü
der DVD aufgerufen werden. Das einfache
Lied wird von amerikanischen Kindern dar-
geboten, die sich als Pilgims und Indians
verkleidet haben. 
Oh I’m glad I’m not a turkey,
a turkey, a turkey.
Oh I’m glad I’m not a turkey
on Thanksgiving Day.
They stuff you and bake you
and then they all taste you.
Oh, I’m glad I’m not a turkey
on Thanksgiving Day.
Im Kontext des Films Das Festessen /
Thanksgiving Dinner, wo ausführlich ge-
zeigt wird, wie der Truthahn zubereitet, von
allen bewundert und schließlich aufge-
schnitten, serviert und gegessen wird, ent-
faltet dieses Lied sicherlich seine anrühren-



de Wirkung. Die kleine Natalie fragt als der
geröstete Truthahn präsentiert wird, What
did she do to it? und bekommt vom Vater
die Antwort, She cooked it! Good job. Der
Titel Der begnadigte Truthahn im deut-
schen Menü mag in diesem Zusammenhang
auch tröstlich für sensible Grundschulkin-
der sein. Wenigstens dieser eine nationale
und besonders schöne Truthahn wird nicht
geschlachtet und darf an Altersschwäche
sterben.

Kurzfilm: Wer bekommt den „Wish-
bone“? / The Wishbone
Der im Film von Ray und den drei Kindern
vorgestellte Brauch, sich den Wishbone als
Glücksbringer oder als Garant für die Erfül-
lung eines geheimen Wunsches zu sichern,
soll auf die Römer zurückgehen und war,
als die Pilgrims ihn in die neue Welt brach-
ten, bereits eine etablierte Sitte in England.
Der idiomatische Ausdruck to get a lucky
break hängt damit zusammen.
http://www.lowcarbluxury.com/
wishbone.html 
http://www.teach-nology.com/
worksheets/misc/thanks/writing/6/
Im Film spielt Ray humorvoll mit den Erwar-
tungen der Kinder, während er den dünnen
dreieckigen Wishbone vom großen Brust-
knochen löst: Der Wishbone müsse erst
trocknen, bevor er genutzt werden könne.
Vielleicht bis Weihnachten… . Die Kinder, die
protestierend sein Spiel mitspielen, dürfen
aber dann doch den Wunschknochen sofort
knacken.

Kurzfilm: Wishes Are Secret
Dieser kurze Film ist nur im englischen
Menü aufrufbar und beleuchtet das Wün-
schen mit dem Wishbone aus dem vorher-
gehenden Film. Die drei Kinder der Familie
sprechen nacheinander den Text: If I tell
you my wish, it won’t come true. Wishes are
secret. Hier können Schüler die Qualität au-
thentischer (Aus)Sprache begreifen und

den Text noch einmal auf einer Schrifttafel,
gesprochen von dem amerikanischen Spre-
cher, mitlesend verfolgen.

Der nordamerikanische Truthahn 

Kurzfilm: Der Wildtruthahn / The Wild
Turkey
Der Truthahn ist ein sehr bedeutendes
Symbol für Thanksgiving. Er wird traditio-
nell zum Thanksgiving Dinner serviert.
Sicher haben die meisten Kinder schon ein-
mal ein Putenschnitzel gegessen, wissen
aber trotzdem nicht, wie der zugehörige
Vogel aussieht. Um sie zum Film hinzufüh-
ren, bekommen sie den Auftrag, Fragen
aufzuschreiben, was sie über den Truthahn
wissen wollen. Sie können auch Vermutun-
gen darüber anstellen, wie sich sein Ruf an-
hört. 
Dieser Film berichtet über Aussehen und
Verhalten des einheimischen Wildtruthahns
und zeigt einen nationalen Wettbewerb der
Truthahnruf-Imitatoren. (Er greift ein Motiv
im Film Das Festessen / Thanksgiving Din-
ner auf, wo Ray die Feder eines Wildtrut-
hahnes zeigt, die Carol, seine Frau, auf
einem gemeinsamen Spaziergang im Wald
hinter ihrem Haus gefunden hat. Ray findet,
dass dieser Fund eine schöne Thanksgiving-
Überraschung für die Kinder ist.) Das ge-
zeigte Wild Turkey Grand National Calling
Championship wird von den jugendlichen
Teilnehmern sehr ernst genommen; man
braucht die Fähigkeit der Truthahnruf-Imi-
tation nämlich ganz pragmatisch für die
verbreitete Jagd auf den Vogel. Grundschü-
ler finden es sicher faszinierend, wie viele
Truthahnrufe es gibt, die man nachahmen
kann. Für ältere europäische Augen und
Ohren ist der Wettbewerb eine köstliche,
vielleicht  ein wenig schräg anmutende
Perle amerikanischer Kultur und ein spe-
zieller Beitrag zur Landeskunde.
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Es gibt viele Lieder und Gedichte, die sich
um den Truthahn drehen. Im Film spielt die
Band den traditionellen Song Turkey in the
Straw. http://www.niehs.nih.gov/kids/
lyrics/turkey.htm. 

Der begnadigte Truthahn
Ein besonderes landeskundliches Detail ist
der begnadigte Truthahn. Seit 1947 gibt es
einen National Thanksgiving Turkey. Harry
Truman war der erste Präsident, der die Ze-
remonie des Annual Pardoning of the
Thanksgiving Turkey ausführte. Dabei
schenkt der amtierende Präsident dem „of-
fiziellen Truthahn der Nation“ das Leben;
zuweilen nutzt er dabei auch die Gelegen-
heit, seine Politik ins Rechte Licht zu set-
zen. Auf dem Screen, der nur im deutschen
Menü angeboten wird, ist das Bild von Prä-
sident Bush in einer Kinderschar mit dem
National Thanksgiving Turkey zu sehen. Der
aufrufbare Hörtext erläutert dies auch im
Fernsehen übertragene Ritual. Es findet
eine Woche vor Thanksgiving statt.

Ergebnissicherung zum Gesamt-
programm

Thanksgiving-Quiz / Thanksgiving Quiz
Bei Aufruf erscheint ein Screen mit sechs
Bildern zum Gesamtprogramm des deut-
schen Menüs. Über Button Ton werden ins-
gesamt sechs Hörtexte aufgerufen, die die
Schüler den Bildern zuordnen sollen. Dieser
Quiz fasst das erworbene Wissen aus dem
Programm zusammen und überprüft es.
Das englische Quiz ist entsprechend konzi-
piert, arbeitet allerdings mit einer etwas
anderen Bildauswahl. Im DVD-ROM-Teil fin-
den Sie unter Arbeitsblättern darüber hin-
aus verschiedene deutsche und englische
Lückentexte, Zuordnungsaufgaben, Rätsel
und Quizaufgaben nach Leistungsfähigkeit
differenziert.

Zur Verwendung

Im ROM-Teil dieser DVD finden Sie unter
Verwendung im Unterricht ausführliche
Hinweise mit Hintergrundinformationen
zum Einsatz der einzelnen Module, wobei
auch die Arbeitsblätter, Bilder und Mate-
rialien und Texte mit Transkriptionen aller
deutschen und englischen Film- und Hör-
texte einbezogen werden. Das Glossar gibt
Lehrkräften und Schülern der S1 wichtige
Hinweise zu Kernbegriffen bzw. zur Ikono-
graphie des Themas. Die annotierte Link-
liste bietet auch Seiten für Kinder an.

Technische Informationen

Die didaktische FWU-DVD läuft - unter ent-
sprechenden technischen Voraussetzun-
gen - in einem Netzwerk. Die didaktische
FWU-DVD läuft auf PC und Mac (nur als DVD-
Video!)



How They Celebrate
Thanksgiving – Pilgrims und Truthähne
Thanksgiving – Pilgrims and Turkeys (DVD)

Produktion
FWU Institut für Film und Bild, 2005

DVD Herstellung
mastering studio münchen, 2005 GmbH,
im Auftrag des FWU Institut für Film und Bild,
Grünwald 2005

Konzept
Renate Kreis
Karin Beier

Bildnachweis
Gregory Hahn
Pilgrim Hall Museum
Leiden American Pilgrim Museum
John Smith Map of England
Courtesy of the Osher Map Library,
University of Southern Maine
Wild Turkey Footage
Courtesy of the National Wild Turkey Federation
Homepage der US-amerikanischen Regierung:
www.whitehouse.gov/holiday/thanksgiving/-
photoessay/15.html

Begleitkarte
Renate Kreis
Karin Beier
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Pädagogische Referentin im FWU
Karin Beier

Filme

Produktion
Gregory Hahn Filmproduktion im Auftrag des
FWU Institut für Film und Bild, 2003

Buch, Regie und Kamera
Gregory Hahn

Mit Dank an:
Cleveland Heights Elementary School
Church of the Pilgrimage
Leiden American Pilgrim Museum
Pilgrim Hall Museum
Familie Kinney und Gäste
Massachusetts Office of Travel and Tourism
Radison Hotel, Plymouth
Barnstorm and the Little Lost Lamb

Verleih durch Landes-, Kreis- und Stadtbildstellen,
Medienzentren

Verkauf durch FWU Institut für Film und Bild, 
Grünwald

Nur Bildstellen/Medienzentren: öV zulässig

© 2005
FWU Institut für Film und Bild
in Wissenschaft und Unterricht
gemeinnützige GmbH
Geiselgasteig
Bavariafilmplatz 3
D-82031 Grünwald
Telefon (0 89) 64 97-1
Telefax (0 89) 64 97-240
E-Mail info@fwu.de

vertrieb@fwu.de
Internet http://www.fwu.de
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How They Celebrate
Thanksgiving – Pilgrims und Truthähne
Thanksgiving - Pilgrims and Turkeys
Im Mittelpunkt der bilingualen didaktischen FWU-DVD
steht das traditionelle Thanksgiving Dinner in einer
amerikanischen Familie, mit dem Einkauf der vielen be-
sonderen Zutaten im Supermarkt, der Zubereitung der
Speisen, dem Festessen und dem Brechen des „Wishbo-
nes“ durch die Kinder. Dem Truthahn, der eine zentrale
Rolle beim Thanksgiving-Fest spielt, wird mit einem
witzigen Truthahn-Imitations-Wettbewerb, Liedern und
der Begnadigung des nationalen Truthahns gehuldigt.
Ein weiteres Kapitel berichtet über die historischen
Hintergründe dieses größten nationalen Feiertages der
USA. Das umfangreiche Arbeitsmaterial mit Arbeits-
blättern, Bildern und Texten dient der inhaltlichen und
sprachlichen Erarbeitung. Die DVD eignet sich für den
Englischunterricht in der Grundschule (Schwerpunkt
Landeskunde) und im Sekundarbereich 1 (Schwerpunkt
Verstehenskompetenz und Landeskunde) und ist be-
sonders auch für die Hauptschule geeignet.

Schlagwörter
Thanksgiving, Feste, Feiertage, Siedler, Pilgrims, Indianer,
Truthahn, Mayflower, Plymouth, Leiden, USA 

Grundschule
Fremdsprachen • Englisch 
Deutsch • Anlässe zum Sprechen, Lesen, Schreiben

Fremdsprachen
Englisch • Landeskunde, Nordamerika 
Bilingualer Unterricht

Allgemeinbildende Schule (3–8)

Alle Urheber- und 
Leistungsschutzrechte

vorbehalten.
Nicht erlaubte/geneh-
migte Nutzungen wer-

den zivil- und/oder
strafrechtlich verfolgt.

LEHR-
Programm

gemäß 
§ 14 JuSchG

FWU Institut für Film und Bild
in Wissenschaft und Unterricht
gemeinnützige GmbH
Geiselgasteig
Bavariafilmplatz 3
D-82031 Grünwald
Telefon (0 89) 64 97-1
Telefax (0 89) 64 97-240
E-Mail info@fwu.de
Internet http://www.fwu.de

zentrale Sammelnummern für 
unseren Vertrieb:
Telefon (0 89) 64 97-4 44
Telefax (0 89) 64 97-2 40
E-Mail vertrieb@fwu.de

FWU – Schule und Unterricht

46 02334
Didaktische

Laufzeit: 46 min 
10 Kurzfilme
9 interaktive Menüs
23 interaktive Seiten
22 Bilder
Sprache: deutsch und englisch
DVD-ROM-Teil: 
Unterrichtsmaterialien

Systemvoraussetzungen
bei Nutzung am PC
DVD-Laufwerk und DVD-
Player-Software,
empfohlen ab WIN 98


